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Thema der Sitzung  Referent  Bemerkungen 

   
Dienstag, 5. März 2013 (18:00 – 21.30 Uhr) 
Begrüßung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Vorstellungsrunde 
Die Bedeutung der Schiedsrichtertätigkeit im Handballkreis Gütersloh 
 

Klaus Orlowski, Schiedsrichterwart 
Dieter Schleese, stellv. Schiedsrichterwart 
Prof. Dr. Marcel Machill, Schiedsrichterlehrwart 

Eine Zeile in diesem Stundenplan steht für eine  
Unterrichtseinheit (UE) à 45 Minuten. An einem 
Abend von 18:00 bis 21:30 Uhr machen wir also 
vier UE und eine halbe Stunde Pause. 
 

Regel 1: Die Spielfläche 
Regel 2: Spielzeit, Schlusssignal, Time-out 
 

Marcel Machill  

Regel 3: Der Ball 
Regel 5: Der Torwart 

 
 

Marcel Machill  

Regel 6: Der Torraum 
Regel 9: Der Torgewinn 
 

Marcel Machill  

 
 
Donnerstag, 7. März 2013 (18:00 – 21.30 Uhr) 
Regel 4: Die Mannschaft, die Spieler 
 

 

Marcel Machill  

Regel 8: Regelwidrigkeiten und unsportliches Verhalten 
 

Marcel Machill  
 

Regel 16: Die Strafen Marcel Machill  
 

Regel 15: Allgemeine Anweisungen zur  Ausführung der Würfe 
Regel 10: Der Anwurf 
Regel 11: Der Einwurf 
 

Marcel Machill  
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Samstag, 9. März 2013 (10:00 – 13:00 Uhr) 
Regel 7: Spielen des Balles Marcel Machill Sporthalle Masch 2 ( EDV Nr. 4436) 

Wasserwerkstr.1 in 33790 Halle (Westf.). 
Praxis-Einheit in der Sporthalle. Bitte erscheint 
gleich in Sportkleidung. Hallenschuhe und Hand-
ball mitbringen.  
 
 

Vertiefung der Regel 8 in der Praxis 
 
 

Marcel Machill Praxis-Einheit. 

Vertiefung der Regeln 5; 6; 9 in der Praxis 
 
 

Marcel Machill Praxis-Einheit. 

 
 
Mittwoch, 13. März 2013 (18:00 – 21.30 Uhr) 
Regel 12: Der Abwurf 
Regel 13: Der Freiwurf 
Regel 14: Der 7-m-Wurf 
 

Marcel Machill  

Regel 17: Die Schiedsrichter 
Regel 18: Zeitnehmer und Sekretär 
Die IHF-Handzeichen 
 

Marcel Machill  
 

Die Erläuterungen zu den Spielregeln 
 
 

Marcel Machill  

Auswechselraum-Reglement 
Spielbericht 
 

Marcel Machill  
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Donnerstag, 14. März 2013 (18:00 – 21.30 Uhr) 
Theoretische Prüfung zur Probe Klaus Orlowski 

Dieter Schleese 
Marcel Machill 
 

Heute haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die Gelegenheit, zu Beginn des Lehrabends einen 
„Probetest“ zu schreiben. Dieser wird direkt im Lau-
fe des Abends korrigiert, so dass wir zum Ab-
schluss typische Fehler besprechen können. 
 

Die letzte Spielminute: Stress-Situation und besondere Regeln 
 
 

Marcel Machill  

Besonderheiten des Kinder- und Jugendhandballs 
 
 

Klaus Orlowski 
 

 
 

Auswertung der Probe-Prüfung: Welche typischen Fehler sind vorge-
kommen? 

 
 

Klaus Orlowski 
Dieter Schleese 
Marcel Machill 
 

 

 
 
 
Samstag, 16. März 2013 (10:00 – 13:00 Uhr) 
Richtlinien für Spielfläche und –Tore 
Vertiefung: Zusammenarbeit mit dem Kampfgericht 
  
 

Torsten Indiesteln 
 

Sporthalle Masch 2 ( EDV Nr. 4436) 
Wasserwerkstr.1 in 33790 Halle (Westf.). 
Praxis-Einheit in der Sporthalle. Bitte erscheint 
gleich in Sportkleidung. Hallenschuhe und Hand-
ball mitbringen.  
 

Gespann- und Partnerarbeit 
Stellungsspiel der Schiedsrichter 
 
 

Torsten Indiesteln Praxis-Einheit. 

Probespiel mit Pfeifen und Beobachten 
 
 

Torsten Indiesteln Praxis-Einheit 
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Dienstag, 19. März 2013 (18:00 – 21.30 Uhr) 
Beispiele für grob regelwidriges Spiel und Tätlichkeiten  
 

Marcel Machill Foto- und Video-Beispiele und Diskussion 
 

Beispiele für Stürmerfouls und falsches Sperren 
 
 

Marcel Machill Foto- und Video-Beispiele und Diskussion 

„Nicht nur Regelkenntnis, sondern auch Persönlichkeit“ 
 
 

Bernhard Kempa  

Coachen und Beobachten 
 

Bernhard Kempa  

 
 
Donnerstag, 21. März 2013 (18:00 – 22:00 Uhr) 
Das Wichtigste noch einmal in Kürze Marcel Machill 

 
 

 
 

Theoretische Prüfung 
 
 

Klaus Orlowski 
Dieter Schleese 
Marcel Machill 
 

Die Prüfungen werden direkt vor Ort korrigiert, so 
dass am Ende des Lehrgangs bekannt gegeben 
werden kann, wer bestanden hat. 

Erläuterungen zu Ansetzungen, Aufstieg, Vergütung 
 
 

Klaus Orlowski 
Dieter Schleese 
 

 

Auswertung der Prüfung 
Feedback zum Lehrgang 
Verabschiedung 

 
 

Klaus Orlowski 
Dieter Schleese 
Marcel Machill 
 

 

 
 


